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An Ihre Wirtschafts- und Technologieredaktionen

ABB erhält Auftrag in Höhe von 180 Millionen US-Dollar für Unterwasserprojekt vor nigerianischer Küste 

Auftrag ist Teil des Bonga-Entwicklungsprojekts von Shell

Zürich, Schweiz, 22. März 2001 – ABB hat heute bekannt gegeben, dass der Konzern einen Auftrag in Höhe von 180 Millionen US-Dollar zur Lieferung eines Unterwasser-Produktions-systems erhalten hat. Das System ist Teil des laufenden Bonga-Entwicklungsprojekts rund 120 km vor der nigerianischen Küste in Westafrika. Auftraggeber ist die Shell Nigeria Exploration and Production Company (SNEPCo), die im Namen der Lizenzinhaberin Nigeria National Petroleum Company (CNNP) für die Förderung des Ölfeldes verantwortlich ist. Die Ausrüstung wird in einer Wassertiefe von bis zu 1200 m installiert. 

Gemäss Vereinbarung ist ABB verantwortlich für das Engineering, die Beschaffung und den Bau der gesamten Unterwasserausrüstung, die für die Förderung des Bonga-Ölvorkommens erforderlich sind. ABB wird auch 29 so genannte Eruptionskreuze sowie die entsprechende Hardware zur Unterstützung der Erdölförderung liefern. Die ersten Unterwasserelemente werden in 15 Monaten ausgeliefert. Die gesamte Lieferzeit dauert bis Mitte 2009. Ein Teilprojekt des Auftrages bezieht sich auf den Bau einer neuen operativen Basis im Wert von 2 Millionen US-Dollar im Freihafen Onne in Nigeria. 

Der Gesamtauftrag umfasst das Projektmanagement und Engineering, die Lieferung diverser Eruptionskreuze, Bohrlochköpfe, Interventionsausrüstungen und Steuerungs- und Verbindungssysteme sowie Integrationstests und Installationsunterstützung.

„Dies ist ein weiterer bedeutender Schritt zur Stärkung der Marktführerschaft von ABB in Westafrika und unterstreicht unseren Einsatz in dieser Region“, erklärt Gorm Gunderson, Leiter der Sparte Öl, Gas und Petrochemie von ABB. „Dieses Projekt bietet uns die Chance, unsere innovativste und robusteste Technologie einzusetzen und zu demonstrieren. Zur Erdölförderung in immer grösseren Tiefen benötigen Erdöl- und Erdgasfirmen robuste und zuverlässige Technologien und Systeme, die hohem Druck und extremen Temperaturen widerstehen können. ABB befindet sich in der einzigartigen Lage, diese Anforderungen erfüllen zu können.“

Das Unterwasserproduktionssystem für das Bonga-Vorkommen wird mit einer in der Nähe verankerten schwimmenden Offshore-Plattform zur Ölförderung verbunden.

ABB (www.abb.com) bedient die Fertigungs-, Prozess- und die Konsumgüterindustrie, Versorgungsunternehmen, den Bereich Öl, Gas und Petrochemie sowie die Infrastrukturmärkte und beschäftigt rund 160 000 Mitarbeitende in über 100 Ländern. 

(Schluss)
